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I. Geburtstag ganz allgemein 
 
 
 
 
Danke für die Einladung! 
 
Wieder wir Geburtstag feiern, 
froh wir unsre Füße steuern 
hierher heute hoheitsvoll. 
 
Glückwunsch sagen wir sehr gerne, 
bleiben auch beim Fest nicht ferne, 
weil es ja was geben soll. 
 
Jahre kommen, Jahre gehen. 
Was an Summe wir ansehen, 
muss ein jeder selbst anschaun. 
 
Lebensnöte, Lebensfülle, 
jeder sucht selbst in der Stille 
an des Lebens Plan zu baun. 
 
Dass der Blick das Gute werte, 
mehr als was die Seel beschwerte, 
ist der Wunsch an diesem Tag. 
 
Dass wir in des Lebens Tagen 
hilfreich gut einander tragen, 
komme, was da kommen mag, 
 
möge Gott uns gütig schenken. 
Weiter mög er so es lenken, 
dass das Glück komm in dies Haus. 
 
Dass gesund wir mögen bleiben 
und auch gut verbunden bleiben, 
sei gewährt tagein tagaus. 
 
 
 



 
Weil ja Jahr an Jahr sich reiht 
 
Die Jahre fließen Tag um Tag, 
ein jeder hat an Freud und Plag 
meist ausgeglichen dies und das: 
Nur einer kennt der Stunden Maß. 
 
Und doch ist Jahresfülle viel, 
und doch setzt jeder sich ein Ziel, 
und doch gestalten wir ja mit 
und suchen uns zu halten fit. 
 
Es reift schön die Gelassenheit, 
es wächst viel an Geschicklichkeit, 
man spürt sehr die Vielfältigkeit, 
es kommt mehr an Zufriedenheit. 
 
Geburtstagstage zeigen an, 
was war, was ist, was werden kann. 
Geburtstagstage laden ein 
zur Einkehr und zum stille sein. 
 
Der Tag ist Start zu Neuem nun, 
zu weit’rem sinnvoll lieben Tun, 
zu Fröhlichkeit und Dankbarkeit, 
Familienglück und Herzlichkeit. 
 
Die Zukunft gebe zünftig Glück, 
vom Angestrebten ein gut Stück, 
von Gottes Gaben reich Geschenk 
und dass noch mancher an dich denk. 
 
 



Schönes möge uns blühen 
 
Ein kleiner Blumenstrauß mit Reimen  
soll beim Geburtstagsfest aufkeimen! 
Viel Glück und Segen wünschen wir  
und schreiben Verse hier dafür: 
 
Es blüh die Blume Fröhlichkeit.  
In allem Rennen, Stress und Streit 
aufbrechen mög ein Lächeln bald:  
Humor werd möglichst nie uns kalt. 
 
Und blühen soll Gelassenheit,  
die ruhige Pflanze Dankbarkeit. 
Auch sei im Strauß Zufriedenheit,  
die uns zum innren Frieden leit. 
 
Vertreten sei auch Sangesfreud,  
heraus soll alles, was uns freut, 
dass alle Welt sogleich versteht,  
wie gut es Gott sei Dank uns geht. 
 
Zum Strauß gehört Gesundheit auch  
für Kopf, Gelenke, Herz und Bauch. 
Hinzugefügt sei Überblick,  
gibt’s hier und da auch Missgeschick. 
 
Den Strauß bereichre Ruhe noch,  
die wir genießen dürfen doch. 
Aus ihr wächst Neues unscheinbar,  
bringt uns Ideen, macht Köpfe klar. 
 
Es wachse Kreativität,  
dass Horizonte früh bis spät 
sich weiten noch ein neues Stück  
zu unsrem und des Nächsten Glück. 
 
Es blüh die Blume guter Schlaf,  
sodass nach aller Mühe brav 
wir dürfen stressfrei ruhen aus  
nach Arbeitslast und Tageslauf. 
 
Gebunden sei der Strauß mithin  
mit Freundschaft, Güte, Liebessinn. 
Und Gott mög frisches Wasser geben:  
Der Strauß soll lange, lange leben! 
 
 
 



Geburtstag: 
Geburt der dankbaren Gedanken  
 
Geboren wurd ein Mensch vor Jahren. 
Heut sieht man, wie die Jahre waren. 
Heut ist ein Tag, sich anzusehen, 
wie das, was ist, so konnt entstehen. 
 
Wie viel von diesen langen Jahren 
geht aus dem Blick: Denn viel mehr waren  
doch da an Worten, Werken, Wundern, 
an Taten, Tugend, Tönen, Stunden, 
 
als wir bis heut im Kopf behalten? 
Wie viel wird wieder sich entfalten, 
wenn richtig wir Erinnrung walten, 
an Menschen, Worten, die uns galten? 
 
Wir freuen uns an Gottes Wegen, 
auch Leid enthielt doch manchen Segen, 
und Schweres schenkte schließlich Schätze 
der Stärke, Sicht, Erfahrung, Kräfte. 
 
Der Glückwunsch am Geburtstag möge 
auffrischen, was vorbei sonst zöge, 
und zum zukünftgen Wohlergehen 
Vergangenes im Lichte sehen 
 
statt goldverklärt als Glück empfunden, 
was war grad in den tiefen Stunden. 
Dass Tiefgang, Wesentliches bleibe, 
das ist der Wunsch, den ich jetzt schreibe. 
 
Geburtstag ist ein Tag zum Freuen 
am Dasein und sich nicht zu scheuen, 
Vergangnes anzusehn mit Sinnen 
und Zukunftswege zu bestimmen. 
 
So dreifach will ich Glück gern sagen 
und selbst mich zu empfehlen wagen, 
dass stets wir bleiben gut verbunden 
und finden uns zu schönen Stunden. 
 
 
 



Geburtstagsfest 
 
Geburtstagsfest: Ein Tag im Jahr 
ist anders noch als jeder war. 
Geburtstagsfest ist Rückblickzeit 
in Achtung und in Dankbarkeit. 
 
Geburtstagsfest ist Zwischenstopp, 
Gelegenheit für Wunsch und Lob, 
für Anerkennung, Fröhlichkeit, 
für Segenswunsch und Herzlichkeit. 
 
Geburtstagsfest, das ist dann heut 
auch Neugeburt und Aufbruchszeit. 
Geboren wird der Mensch heut doch 
zu weitrem schönem Leben noch. 
 
Geburtstagsfest: Heut sei Beginn 
von Lebensfreude, Lebenssinn, 
von Energie und Lebenslust, 
von Einsatz gegen allen Frust. 
 
Geburtstagsfest: Wir wünschen neu, 
dass jeder sich am Leben freu, 
dass Zukunft offen, Licht geschenkt 
und einer an den andern denkt. 
 
 
 



Gott sei Dank! 
 
Einmalig ist es, geboren zu sein. 
Einmalig ist mir das Leben mein. 
Einmalig ist jeder Mensch auf der Welt. 
Einmalig bin ich von Gott hingestellt. 
 
Lebenswert ist all die Zeit, die ist da. 
Liebenswert ist jeder Mensch, der mir nah. 
Lobenswert ist, wer stets tut seine Pflicht. 
Lebenswert lebt, wer ist andren ein Licht. 
 
Glücklich ist, wer die Ursprünge kennt. 
Glücklich auch, wer nicht hetzt und nicht rennt. 
Glücklich lebt, wer selbst liebt ganz bewusst. 
Glücklich ist, wer auf Gottes Wort fußt. 
 
Dankes wert ist jeder Mensch, der gut hört. 
Dankenswert ist, wenn kein Ungemach stört. 
Dankes wert ist jede Freundlichkeit klein. 
Dankenswert auch: Gott lässt nie uns allein. 
 
 



Schon wieder da zum Geburtstag 
 
Schon wieder ist heute, was jährt sich nun mal 
für jeden unausweichlich, da bleibt keine Wahl. 
Die Zeit läuft flott weiter, da gibt es kein Halten, 
wir können nur sorgfältig die Tage verwalten. 
 
Und laufen die Wochen sehr schnell oft, na klar, 
vergessen wir oft bloß, was da alles so war 
an Schönem, an Fülle, an Freude, an Licht: 
Wie sind uns die Stunden gefüllt oft sehr dicht! 
 
Und andere gehen so ruhevoll schön, 
da spürt man die Stille beim Spazieren und Sehn. 
Die Ungeduld lässt uns oft falsch rum erleben, 
was Gott uns gegeben als Reichtum im Leben: 
 
Wie langweilig Ruhe, wie stressig das Viel, 
dabei wechselt so schön das alltägliche Spiel. 
Mal lustig, mal flott und mal ruhig, dezent, 
mal heiß und mal träge, wie’s jeder so kennt. 
 
So gebe dir Gott für die Tage und Stunden, 
dass du lebst gelassen, an ihn gut gebunden 
dein Leben zufrieden und im richtigen Takt 
im Einklang mit dir, geht’s auch auf und mal ab. 
 
Lass kommen die Jahre, wie schön ist die Zeit! 
Und alles, was jetzt ist, ist schon Ewigkeit 
und Spur nur und Ahnung von dem, was Gott gibt 
den Seinen und jedem, der weiß, wie man liebt. 
 
Dir Dank, dass geladen wir heute nach hier. 
Den Glückwunsch von Herzen, den bringen wir dir. 
Wir freun uns an dir, wünschen Heiterkeit, Segen. 
Und an der Zufriedenheit ganz ist’s gelegen! 
 
 



Glückwunsch, junges Haus 
 
Was in den vergangnen Jahren  
wohl die Höhepunkte waren? 
Als Geburtstagskind wirst wissen,  
was du willst rein gar nicht missen 
aus des Lebens schönen Tagen.  
Niemand wird zu tilgen wagen 
Gottes große, güt`ge Gaben!  
 
Gerne glauben Gott wir, haben 
ja zum reinen, nackten Leben  
viel zusätzlich, uns gegeben,  
das wir können wieder teilen  
aus an die, die mit uns weilen 
in dem Weltenhaus, dem weiten,  
mit so vielen Herrlichkeiten. 
 
Schon so viele Jahre bauen  
konntest du an dir, wir schauen 
dankbar gern auf das Ergebnis.  
Dich zu sehn ist ein Erlebnis: 
 
Wie du konntest ausgestalten  
gottgemäß und gut entfalten 
offen hier dein Haus des Lebens.  
Niemand soll hier doch vergebens 
 
klopfen an des Heimes Türe.  
Jeder hier nachhaltig spüre 
Gastlichkeit, Willkommen, Frohsinn.  
Stets mögst leiten du es so hin, 
 
dass vom einzigart’gen Leben  
Menschen spüren: Liebe geben 
ist der Christen Lebenssinnen.  
Das ist unser Wunsch tief drinnen. 
 
Dir Gesundheit, Glück wir sagen  
und uns zu empfehlen wagen. 
Leb in deinem Haus mit Segen  
heute und auf künft’gen Wegen! 
 
 



Schon wieder ist’s 365 Tage her … 
 
Und wieder kommt für das Geburtstagskind 
der Tag, der meistens ist da zu geschwind, 
ein Tag; wie ihn jedermann ein Mal so hat, 
ob Hund oder Kuh, ob Maus oder Katz. 
 
Wir kommen daher mit kräftigem Spurt 
und gratulieren ganz einfach zum Tag der Geburt. 
Wir freun uns mit dir heute alle hier sehr – 
so groß ist die Sehnsucht, wir kamen gleich her. 
 
So sagen, so singen wir: Glückwunsch! Mach’s gut! 
Erhol dich, lach weiter, behalt dir den Mut, 
behalt die Geduld, den Humor und die Kraft, 
damit du gelassen kriegst alles geschafft. 
 
Drum trinken wir gut zur Gesundheit dir zu 
und geben ein kleines Präsent auch dazu. 
Lang bleiben wir gern; bis es geht dann nach Haus. 
„Viel Spaß noch und Freude!“ Das Gedicht ist hier aus. 
 
 
 



Was, so schnell? 
 
Schnell wir kommen in die Jahre,  
dass wir fragen: Wo denn waren 
all die Tage, all die Stunden, 
all die schönen, die gesunden, 
all die schweren, leeren, guten? 
So lässt sich am End vermuten: 
Stets wir waren selbst dabei, 
gingen sie auch schnell vorbei. 
 
Heute ist ein Tag zum Sinnen, 
nicht weil alle Zeit will rinnen, 
sondern weil du alle Sinne 
nutzt, zu werden dessen inne, 
wie gelungen ist das Leben, 
das uns Gott zum Glück gegeben. 
 
Hören, riechen, fühlen, schmecken,  
sehen, tasten: Viel entdecken 
können wir in unsern Tagen, 
wenn wir nur es einmal wagen, 
„sinn“-voll, reflektiert zu leben, 
sinnig uns dem Spiel hingeben, 
das wir dankbar tief erfassen, 
weil wir uns nicht treiben lassen, 
nicht von Stress noch Langeweile. 
 
Leben ist nicht Hetz und Eile 
und nicht Einfach-laufen-Lassen: 
Fröhlich, locker, tief auffassen,  
intensiv und doch gelassen, 
ganz dabei, trotz all der Massen- 
Medien, -Infos, -Tagesthemen – 
Gott gab Sinne, dass wir nehmen 
das zu Herzen, was uns frommt. 
 
So sag ich: Was auch noch kommt – 
freu dich deiner Lebenstage. 
Gehn die Jahre, doch stets wage 
sinnvoll, glücklich, froh zu leben 
und uns weiter mitzugeben, 
was nur du kannst sein und machen. 
Gott schenk oft dir was zu lachen 
und die Kraft, das zu erreichen 
ganz, wozu du stellst die Weichen. 
 
So will Glückwunsch ich dir sagen 
zu sehr vielen, schönen Tagen 
deines Lebens Zukunftszeiten. 
Gott mög Freude dir bereiten 
in der Arbeit, bei den Lieben, 
dass du nicht „Wo sind geblieben?“ 
fragst am Ende wieder neu! –  
Heut ich gern mich mit dir freu! 



Ein schöner Tag mit lieben Gästen 
 
Schon wieder ist schnell ein Jahr hingegangen  – 
und ist uns der Himmel auch wolkenverhangen, 
wir feiern ganz gerne mit dir dieses Fest 
und danken, dass wir sind geladen als Gäst. 
 
Wir kommen fast alle mit knurrendem Magen, 
doch wollen wir erst dir den Glückwunsch gern sagen. 
Wir grüßen dich froh und äußern hier schnell: 
Wie gut, dass du immer für uns bist zur Stell! 
 
Wir sagen dir Glückwunsch zu echt schönen Jahren 
und bitten dich, gut darin weiter zu fahren, 
für uns gut zu sorgen, dich so abzumühen. 
Die Lebenslust, Freude mög weiter dir blühen. 
 
Wir wünschen dir heute: Sei gut auf dem Posten, 
dass alles dir nicht so viel Nerven wird kosten. 
Doch heute, da feiern wir, singen und essen 
und helfen dir so allen Ärger vergessen. 
 
Es sei dir ein schöner Geburtstag geschenkt, 
ein Tag, an dem mancher an dich heute denkt. 
Bleib fröhlich, gesund, ruhig weiter gelassen, 
so wolln wir den Glückwunsch zusammen dir fassen. 
 
Gott segne dein Leben, er schenke dir Glück, 
von all seinen Gnaden ein ganz großes Stück! 
Dir Glückwunsch und Freude! Wir kommen dann gern 
zum nächsten Fest wieder und bleiben nicht fern. 
 
 
 
 



Schon wieder hast du Geburtstag 
 
Wenn liebe Menschen Geburtstage haben, 
sind Gäste willkommen mit kräftigen Gaben. 
Doch nicht die Geschenke sind Anlass uns heute, 
denn anders als manche ganz andere Leute 
sehn wir das Geschenk schon recht groß vor uns hier, 
wir sahn es sofort, als wir warn durch die Tür. 
 
Das echte Geburtstagsgeschenk bist du allein, 
da ist jede Gabe ganz schnell viel zu klein. 
Wir feiern ja heute, dass Gott gab der Welt, 
dass er dich so lang zur Verfügung gestellt. 
Dass wir hier erleben dein Wirken und Reden, 
die Freude, die Ruhe und vieles daneben. 
 
So danken wir dir am Geburtstagsfest viel 
das fröhliche, gastfreundliche Lebensgefühl, 
das wir hier erleben, das leuchtet hier hell, 
dass wir uns in diesem Haus wohlfühlen schnell. 
Schau vorwärts nach morgen, genieß dein Zuhaus! 
Dir Glückwunsch! Und weiterhin: Mach gut was draus! 
 
 
 



Bleib locker 
 
Bist du auch nicht alt an Jahren –  
heute kommen wir gefahren, 
sagen Wünsche, bringen Gaben,  
zeigen, dass wir heute haben 
Zeit zum Essen und Erzählen,  
wollen so bei dir nicht fehlen. 
 
Gehn die Jahre Schritt für Schritt,  
viele gehen mit dir mit. 
Nimm’s humorvoll und gelassen,  
kannst du’s manchmal auch nicht fassen, 
was verlangt wird stets von dir.  
Nimm dir Zeit genug dafür, 
 
auszuschlafen, auszugehen,  
deine Freunde oft zu sehen, 
Sport zu treiben, Lieder hören:  
Lass von niemand dich nicht stören! 
Heut am Festtag wünschen wir  
dir zukünftig viel Pläsier, 
 
frohes Schaffen, gut Gelingen  
und dazu vor allen Dingen 
Gottes schönen Schutz und Segen  
heute und auf weitren Wegen! 
„Glückwunsch also!“, sagen wir.  
Gern wir kommen oft zu dir. 
 
 
 



Du hast wieder Geburtstag 
 
Und wieder ist Geburtstag heute, 
ich freu mich wie manch andre Leute, 
dass du bist da, dass es dich gibt: 
Wir zeigen dir: Du bist beliebt! 
 
Als Mensch aus der Milliarden Zahl 
bist du für uns ja allemal 
herausgehoben, wichtig, schön, 
und das, obwohl die Jahre gehn. 
 
Nur will ich still und kurz bedenken 
und darauf meine Sinne lenken, 
wie dankbar Gott ich heute bin, 
dass er am Weg stellt dich mir hin. 
 
Genieß Gesundheit, Gnade, Glück, 
behalt für dich auch selbst ein Stück, 
auch wenn du sorgst für andre viel, 
und freu dich an des Lebens Spiel! 
 
So sei dir Segen schön geschenkt, 
dass stark du spürst, dass Gott gern denkt 
an dich und alle deine Lieben 
und die, die dir verbunden blieben. 
 
Ich reih mich ein in all die Schar 
der Gratulanten, die heut da 
gewesen und die kommen mögen: 
Gott schenk stets reichlich Glück und Segen! 
 
 
 
 
 


